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Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der 

HERR, dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat.  

5.Mose 26,11 EÜ 

 

Der Monatsspruch steht am Ende von 5. Mose 26,1–11. Das Volk 

Israel erhält Anweisungen, wie es mit den ersten Früchten der 

Ernte im gelobten Land, das Gott Ihnen geschenkt hat, umge-

hen soll. Sie sollen diese vor Gott bringen, dabei innehalten und 

sich an ihren eigenen Weg erinnern: an die Zeiten der Not, an 

die Befreiung aus der Knechtschaft und an Gottes treues Han-

deln. Darüber hinaus Gott anbeten und sich über das Gute freu-

en. 
 

Freude wächst hier aus dem Erinnern. Wer sich bewusst macht, 

woher er kommt und wem er sein Leben verdankt, kann neu 

dankbar werden. 
 

Diese Freude ist keine flüchtige Stimmung. Sie ist eine Haltung. 

„Über alles Gute“ – das meint nicht ein perfektes Leben ohne 

Sorgen, sondern die vielen kleinen und großen Geschenke, die 

uns im Alltag oft selbstverständlich erscheinen: Menschen, die 

uns begleiten, Bewahrung, das tägliche Auskommen, Gemein-

schaft. 
 

Der Vers lädt uns außerdem ein, diese Freude nicht für uns zu 

behalten, denn er geht noch weiter: 

„Dann sollst du fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das 

der HERR, dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat: du, 

die Leviten und die Fremden in deiner Mitte.“ EÜ oder in der 

Neues Leben Übersetzung: „Freut euch über alles Gute, das er 

euch und euren Familien gegeben hat. Lasst auch die Leviten 

und die Ausländer, die bei euch leben, mitfeiern.“ 
 

Die Freude über Gottes Gaben bleibt nicht privat oder auf die 

eigene Familie begrenzt. Sie schließt ausdrücklich die Leviten 

und  die  Fremden  mit  ein, also  Menschen ohne eigenes Land,  
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ohne Absicherung, ohne festen Platz in der Gesellschaft.  Sie will 

geteilt werden. Freude verbindet und wächst dort, wo wir sie mit-

einander leben.  
 

Gerade in herausfordernden Zeiten kann auch das bewusste Erin-

nern an Gottes Gaben neue Kraft schenken. Fröhlich sein heißt 

dann: dem Vertrauen Raum zu geben, dass Gott uns sieht und 

versorgt – heute und jeden Tag.  
 

Yvonne Feinauer 
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 Wunder—Der Dankesbrief im Infobrief 
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Wenn ich auf das letzte Jahr zurückschaue und mir überlege, wel-

che Wunder habe ich eigentlich mit Gott erlebt? Dann muss ich 

kurz überlegen bis mir hier und da was einfällt. Wo und wann ha-

be ich Gottes Wirken spüren können und wann wurden meine 

Gebete erhört? 
 

Oft sind es die kleinen Dinge im Alltag in denen ich Gottes Ge-

genwart besonders wahrnehme. Ein Gebet für eine gute Klassen-

arbeit meiner Kinder, Gelingen bei herausfordernden Aufgaben, 

eine lange Autofahrt… Ich könnte noch viel mehr aufzählen.  
 

Wenn man im Alltag mit Gott unterwegs ist, erkennt man ihn in 

vielen alltäglichen Dingen. Ich freue mich über die Blumen im 

Garten, das Gemüse, die Bienen die fliegen, die Sonne die mei-

nen Rücken wärmt, die Blätter die von den Bäumen fallen, den 

Wind, den Schnee aber auch wenn die ersten Frühlingsboten 

kommen. Gott hat alles so wunderbar gemacht. 
 

Dieses Jahr gibt es keinen persönlichen Dankesbrief an jedes Ge-

meindemitglied, sondern diesen Artikel im Infobrief. Außerdem le-

ge ich in den Gemeinden Wunderkerzen aus. Jeder der möchte, 

darf sich eine Wunderkerze nehmen, sie im Freien anstecken und 

in den paar Sekunden die die Wunderkerze brennt überlegen, 

welche Wunder hat Gott schon in meinem Leben getan. 
 

Ein Wunder ist auch, dass wir unsere Kosten im Jahr 2025 decken 

konnten. Dafür möchte ich herzlich DANKE sagen für all euren Ein-

satz. Ob durch Gebet oder finanziell.  

Danke, dass sich jeder mit seinen Gaben und Fähigkeiten dort 

einbringt, wo Gott ihn gebrauchen möchte und wir auch hier bei 

uns Gemeinde bauen können. 

Die Spendenbescheinigung für das Jahr 2025 wird direkt von der 

SV Förderstiftung im Februar verschickt. Bei Unklarheiten oder Fra-

gen dürft ihr euch gerne direkt bei mir melden. 

Gottes Segen auch im neuen Jahr 2026!  
 

Mit herzlichen Grüßen und Gott befohlen! 

Sarah Huß (Kassiererin) 
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Vom 29.12.2025 bis zum 01.01.2026 fand unsere Silvesterfreizeit 

der Jugend in den christlichen Gästehäusern Monbachtal in Bad 

Liebenzell statt. 
 

Schon auf der Hinfahrt startete 

das Programm mit einem Stadt-

spiel in Pforzheim. In Teams galt 

es, verschiedene Aufgaben zu 

lösen – von einer guten Tat bis 

hin zu einem kleinen Umstyling 

war alles dabei. Danach ging es 

weiter zu den Gästehäusern wo 

wir nach einem leckeren Abend-

essen und lustigen Kennenlern-

spielen den ersten Tag gemein-

sam ausklingen ließen. 

 

Rückblick Silvesterfreizeit 
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Rückblick Silvesterfreizeit 
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Natürlich durften auch geistlicher Imput nicht fehlen: Markus 

Heißwolf nahm uns mit in das Thema Gottesfurcht. Gemeinsam 

beschäftigten wir uns damit, was das für unser persönliches Le-

ben bedeutet und was die Bibel dazu sagt. Darüber hinaus blieb 

viel Zeit für Reflexion über das vergangene Jahr, persönliche Stille 

Zeit, gute Gespräche und gemeinsamen Lobpreis. 
 

Auch gemeinsame Unternehmungen kamen nicht zu kurz: Eine 

Wanderung zur Burgruine Bad Liebenzell, Minigolf auf dem Mon-

bachtal-Gelände und ein gemütlicher Spielenachmittag sorgten 

für viel Gemeinschaft und Freude. Am Silvesterabend fuhren wir 

gemeinsam in die Stadt Bad Liebenzell, um das Feuerwerk zu be-

wundern und das neue Jahr zu begrüßen. Am letzten Tag teilte 

sich die Gruppe auf – ein Teil ging Schlittschuhlaufen, der andere 

entspannte in der Therme, bevor es schließlich wieder zurück 

nach Hause ging. (Bild 2, Bild 3, Bild 4, Bild 5) 

Es war eine wirklich gesegnete Zeit, die uns als Gruppe zusam-

mengeschweißt hat und aus der viele schöne Erinnerungen ent-

standen sind. 

Ein ganz großes Dankeschön für die tolle Organisation geht an 

Miriam Hofmann! 

Steffie Ertel 
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Spieleabend Leofels 
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Gebetsanliegen 
 

Bitte für die Skifreizeit im 

Februar in der Schweiz, 

um Bewahrung und gute 

Begegnungen 

Dank für ein gutes Män-

nervesper in Ilshofen im 

ComeBäck  

Dank für ein gut besuch-

tes HRC, dass auch Au-

ßenstehende sich einla-

den lassen 
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 Jahreslosung 2026 
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Gott spricht: Siehe,  

ich mache alles neu! 
Offenbarung 21,5 
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Sonntag, 1.2. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Dienstag, 3.2. 19 Uhr Eat & Talk 

Mittwoch, 4.2. 14.30 Uhr Café & mehr 

 20 Uhr Gemeindegebet 

Sonntag, 8.2. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst  

Mittwoch, 11.2. 19.30 Uhr 6. Kursabend „Freiheit in Christus“ 

Donnerstag, 12.2. 14.30 Uhr Frauenkreis mit Martina Lutz 

Sonntag, 15.2. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 22.2. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

Mittwoch, 25.2. 19.30 Uhr 7. Kursabend „Freiheit in Christus“ 

Donnerstag, 26.2. 19.30 Uhr GLK 

Freitag, 27.2. 19 Uhr Rauszeit in KÜN (nähere Infos folgen) 

Samstag, 28.2. 18 Uhr Esse & Schwätze 

Sonntag, 1.3. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst  

Dienstag, 3.3. 19 Uhr Eat & Talk 

Mittwoch, 4.3.  20 Uhr Gemeindegebet 

Sonntag, 8.3. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst  

 

Zum Vormerken 

10.8.—16.8.2026 Kinderfreizeit 

20.8.—28.8.2026 Teenfreizeit 
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Sonntag, 1.2. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 anschließend Kaffee und Gebäck 

Donnerstag, 5.2. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

Sonntag, 8.2. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 anschließend Kaffee und Gebäck 

13.2. — 20..2 Skifreizeit in der Schweiz 

Sonntag, 15.2. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 anschließend Kaffee und Gebäck 

Montag, 16.2. 20 Uhr Gemeindegebet 

Donnerstag, 19.2. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

 ab 17.30 Uhr Spieleabend (S.8) 

Sonntag, 22.2. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 anschließend Kaffee und Gebäck 

Donnerstag, 26.2. 19.30 Uhr Männertreff mit Vesper in Leofels 

Freitag, 27.2. 19 Uhr Rauszeit in KÜN (nähere Infos folgen) 

Sonntag, 1.3. 10.30 Uhr ERlebtnisgottesdienst mit anschließendem  

 Mittagessen, bitte Teller, Besteck, Becher, Salat 

 und/ oder Nachtisch mitbringen 

Donnerstag, 5.3. 14.30 Uhr Seniorenkreis 

Sonntag, 8.3. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 anschließend Kaffee und Gebäck 

 

 

 

Zum Vormerken 

10.8.—16.8.2026 Kinderfreizeit 

20.8.—28.8.2026 Teenfreizeit 

 

 

 

T
e
rm

in
e
 

in Leofels  



  

12  

V
e
rb

a
n

d
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Für weitere Infos den QR-Code scannen bzw. 

die blauen Überschriften anklicken/ antippen. 

 

Gruß zum neuen Jahr:  

Zunächst einmal wünschen 

wir euch fürs neue Jahr al-

les Gute und Gottes Segen! 

Hier findet ihr ein paar Ge-

danken unsere Vorsitzen-

den Johannes Reinmüller: 
 

WIR-Tag 21.6.2026 

Save the Date: Auch in diesem Jahr möchten wir den WIR-Tag 

feiern - sowohl im Livestream, als auch an verschiedenen Orten 

mit vertiefenden Angeboten! Weitere Infos folgen im Frühjahr, 

aber notiert euch gerne alle schonmal den Termin in euren Ka-

lendern! Bereits jetzt herzliche Einladung! (siehe S.16) 

Hierzu haben wir einen Kreativwettbewerb ins Leben gerufen: wir 

sind gespannt auf eure Beiträge - unter allen Einsendungen ver-

losen wir attraktive Gewinne (siehe S.16)!  
 

 

Zur Vorbereitung des WIR Tages dazu eine Nachricht von Viola 

Geiger aus der Verbandszentrale: 

Heute schreibe ich euch zum Thema WIR-Tag 2026: Wir freuen uns sehr, 

dass wir mit euch wieder einige Gemeinden gefunden haben, die 

beim WIR-Tag 2026 nicht nur dabei sind - sondern sich auch als 

"Premium-Gastgeber Gemeinden" zur Verfügung stellen!  

Gerne möchten wir mit euch über den Ablauf des Tages sprechen, 

und auch auf eure Fragen eingehen, und zwar am 10.2.2026 um 20 

Uhr - es wird ein Online-Treffen sein. Bitte tragt euch den Termin gleich 

in eure Kalender ein.  

Uns wäre es sehr wichtig, dass aus jeder Gemeinde mindestens eine 

Person dabei ist!  
 

Wenn Du gerne dabei bist, dann setz dich gerne mit dem GLK in 

Verbindung bezüglich der Zugangsdaten! 

https://youtu.be/vo-ai8YzUaY?si=BVvx1BnxlK8yrwFT


 
 

13  

Aus der SV-Zentrale 

13 13 

V
e
rb

a
n

d
 

Leiterwochenende SV-EC (27-29. März 2026): 

Du leitest in der Jugendarbeit – mit Herzblut 

und Ideen? Dann ist dieses Wochenende für 

dich! Weitere Infos zu Inhalt und Anmeldung: 

https://sv-ec.de/leiterw-2026/  

Für alle nicht mehr in der Jugendarbeit Akti-

ven: Unterstütze eure Jugendarbeit, indem 

du die Verantwortlichen zum  Leiterwochen- 

ende einlädst und ihnen die Teilnahme vielleicht auch finanziell 

ermöglichst (sprich sie einfach drauf an!).  
 

Fit4Love Training in Meßstetten:  

Der Bezirk SV Zollernalb lädt am 13.-14.3.2026 herzlich zu einer 

besonderen Ausbildung ein: Ein hochprofessionalisiertes Team 

aus Hannover bildet uns zum Trainer zum Thema Prävention von 

sexueller Gewalt und Pornografiekonsum aus, dabei werden 

auch christliche Grundlagen zum Thema erarbeitet. (siehe S.15) 

 

Terminhinweise: 
 

Passionsspiele März 2026 in Schwäbisch 

Gmünd: Bei der Aufführung wirken professio-

nelle Schauspieler und zahlreiche engagierte 

Laiendarstellern mit. Für die musikalische Ge-

staltung sorgt ein Live-Orchester, das die Sze-

nen eindrucksvoll untermalt. Infos und Ti-

ckets:  

https://schoenblick.de/de/passionsspiele  
 

26.-29.4.2026: Kongress Freiheit 2026 –  

Gegen Menschenhandel und sexuelle Aus-

beutung. Der Kongress möchte Hoffnung 

machen und dazu ermutigen, gemeinsam 

für Freiheit, Würde und eine Zukunft ohne 

Ausbeutung einzustehen. https://freiheit-

kongress.de  

https://sv-ec.de/leiterw-2026/
https://schoenblick.de/de/passionsspiele
https://freiheit-kongress.de
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Aus der SV-Zentrale 
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10.5.2026: 100 Jahre Haus Saron:  

Liebe Freunde des Haus Saron, im Jahr 2026 

wird das Haus Saron 100 Jahre alt – ein 

Grund zum Feiern! Wir möchten Euch heute 

schon ganz herzlich einladen, den Termin für 

unsere große Geburtstagsfeier freizuhalten: 

Sonntag, 10. Mai 2026, 10.00 Uhr Festgottes-

dienst und Jubiläumsfest im Saron.  

Weitere Infos folgen zeitnah auf https://haus-saron.de/  
 

13.6.2026: Schulungsnachmittag(Weihnachts-)Musical  

in Stuttgart:  

Als SVEC laden wir euch zu einem Schulungsnachmittag rund um 

das Thema Musicalarbeit ein. Ihr bietet als Gemeinde oder Ju-

gendarbeit ein Mitmach-Musical für Kinder und/oder Teens an 

beispielsweise in der Weihnachtszeit oder ihr überlegt, ob das et-

was passendes für eure Gemeinde sein könnte? Dann ist dieser 

Schulungstag genau richtig. Hier bekommt ihr neue Inspirationen 

und Impulse, Tipps und Tricks, Materialien und vieles mehr. So un-

terstützen wir euch darin, dass eine Musicalarbeit Kinder zum Auf-

blühen bringt und Zuschauende begeistert. Weitere Infos folgen!  
 

Geburtstag feiern und Gutes tun 

Geburtstage sind ein wunderbarer Anlass, um Dankbarkeit zu fei-

ern - für das Leben, für Freundschaften und für all das, womit wir 

beschenkt sind. Doch vielleicht ist dieser besondere Tag auch ei-

ne schöne Gelegenheit, über Geschenke einmal neu nachzu-

denken. Warum diesen Tag nicht nutzen, um den Segen weiter-

zugeben? Statt Geschenken können wir Familie und Freunde ein-

laden, für uns als Gemeinde oder als Verband zu spenden. Viel-

leicht ist der nächste Geburtstag der perfekte Moment, um ein 

Zeichen zu setzen. 

Gib zu deinem Geburtstag einfach folgende Daten weiter: Spen-

den an Förderstiftung des Süddeutschen Gemeinschaftsverban-

des, DE85 5206 0410 0000 4199 40, „Spenden statt Schenken + Ju-

bilar“ 

https://haus-saron.de/
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Schulungsangebot  
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Vorschau WIR-Tag 
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Vorschau Adonia Musical 
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Vorschau Adonia Musical 
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Die Christengemeinde Arche Künzelsau e.V. 

und wir als Süddeutsche Gemeinschaft Künzelsau sind Veranstalter 

der Musicalaufführung in Künzelsau 

 

Gebetsanliegen / Herausforderungen / Aufgaben in der  

Vorbereitung und der Durchführung des Adonia–Konzerts: 

  

• Konzerttag Freitag, Übernachtung und Abreise 

 -Ankommen der Technik/des Chores ab 11:30 Uhr 

 -Abendessen für 80 Personen um 17/17:30 Uhr—Küchenteam  

 -Übernachtungsplätze Freitag auf Samstag für 80 Personen  

  (Teens immer mind. zu zweit pro Gastfamilie); die Übernach-

  tungsgäste nach Ende des Konzertes mit heim nehmen 

 -Samstag Frühstück in Gastfamilie, Lunchpaket, auf 9 Uhr zur  

  Arche bringen  

Bitte jetzt schon überlegen, wer aus den Gemeinden Teens auf-

nehmen kann und wen man anfragen kann (vertrauenswürdige, 

persönlich bekannte Personen – auch gemeindefremd: CHANCE )  
 

• Gebetsanliegen 

Gebet für TN, Besucher, MA Camp, MA vor Ort, Orga vor Ort, 

STADTHALLE,…  
 

• Vorbereitungstreffen für Veranstalter in Ettlingen bei KA am 

 Samstag, 14.2.2026; Anmeldung bis 10.1. erforderlich 
 

• Vorbereitungstreffen KÜN Ende Febr./Anf. März, genauer Termin, 

Ort und Uhrzeit wird noch bekannt gegeben 

 

 

Kontaktdaten Judith und Lilli Heink: 
 

judith@heink-edv.de    lilli@heink-edv.de 

0176/42632529 (whattsapp/signal) 

07940/549930 (AB) Anbei  
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Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

 Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098  

 mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de  

Jugendreferent:  Markus Heißwolf  

 Tel.: 0163 7154 321  

 mailto: markus.heisswolf@sv-web.de  

Gemeindeleiter KÜN: Siegfried Blank, Tel.; 07940 503 2460  

Ansprechpartner Leofels: Birgitte Schwarz, Tel.: 01512 879 8680 

Bezirksleiter:  Fritz Weiß, Tel.: 07940 547 742  

 Friedemann Bast, Tel.: 07904 94 42 54 

Bezirkskassiererin:  Sarah Huß    

 Tel.: 07904 944 492 / 0157 8814 3039  

 mailto: sarah5585@web.de  

Info-Brief:  Martin Bürkert  

 Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601  

 mailto: dieBuerkerts@web.de  

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags und freitags 

Markus Heißwolf: dienstags und donnerstags 

Spenden bitte an:  

Förderstiftung des Süddeutschen Gemeinschaftsverbandes  

IBAN: DE85 5206 0410 0000 4199 40 BIC: GENODEF1EK1 
 

Projekt Nr. 92010: Gemeinde Künzelsau; Projekt Nr. 92012: Künzelsau Gebäude  

Projekt Nr. 92020: Gemeinde Leofels; Projekt Nr. 92022: Leofels Gebäude  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung. Spendenbescheinigung möglich.  

kontakte.  

ansprechpartner.  
Kontakte  &  Ansprechpartner 

Stettenstraße 29  

74653 Künzelsau 


